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10.+11. Mai
urbanharbor, Grönerstraße 9
71636 Ludwigsburg, 11–17 Uhr
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Eine Plattform für innovative Ideen
iebe Besucherinnen und
Besucher,
herzlich willkommen zur
Fachmesse „Rund ums

Haus“! Diese Veranstaltung ist weit
mehr als nur eine Ausstellung – sie
ist ein Ort des Austauschs, eine
Plattform für innovative Ideen und
somit eine Inspirationsquelle rund
um das Thema Wohnen und Leben.

Im modernen und urbanen Ambi-
ente des urbanharbor präsentieren
zahlreiche Ausstellende ihre neu-
esten Produkte und Dienstleistun-
gen. Ob Bauleute, Menschen mit
Haus- und Wohneigentum oder Fa-
milien, die ihren Wohnraum gestal-

L ten und verschönern möchten – hier
finden Sie maßgeschneiderte Lösun-
gen, spannende Impulse und einen
Einblick in die Zukunft des Woh-
nens.

Als Stadt Ludwigsburg haben wir
den schwierigen Wohnungsmarkt
mit all seinen Herausforderungen
im Blick. Dabei wollen wir mit ver-
schiedenen Mosaiksteinchen die
Not am Wohnungsmarkt langfristig
reduzieren. Mit Rahmenplänen ver-
suchen wir, die aufwendige Überar-
beitung von Bebauungsplänen aus-
zusetzen. Damit verfolgen wir das
Ziel, in einigen Bereichen Gebäude
aufzustocken, um so neue Wohnein-

heiten zu erhalten. Oder wir arbei-
ten gemeinsam mit den örtlichen
Unternehmen daran, Mitarbeiter-
wohnen zu realisieren. Das alles soll
den Wohnungsmarkt entlasten.

Ich freue mich sehr, wenn Sie auf
der Messe „Rund ums Haus“ die für
Sie wichtigen Informationen und
Angebote erhalten, und wünsche
Ihnen einen erfolgreichen und
anregenden Messebesuch!

Ihr
Matthias Knecht
OberbürgermeisterDr. Matthias Knecht

Oberbürgermeister
der Stadt Ludwigsburg

Alles rund um die richtige Energienutzung
iebe Leserinnen,
liebe Leser,
liebe Besucherinnen
und Besucher,

unserer „Rund ums Haus“. Wer
sich für innovative Lösungen rund
ums Eigenheim interessiert, sollte
die Messe „Rund ums Haus“ 2025
nicht verpassen – hier können Sie
neueste Techniken hautnah erleben
und in entspannter Atmosphäre mit
kompetenten Ansprechpartnern ins
Gespräch kommen, um individuelle
Antworten auf Ihre Fragen zu er-
halten.

Am 10. und 11. Mai dreht sich im
urbanharbor in der Ludwigsburger
Weststadt alles rund um die eigenen

L vier Wände. Bereits zum neunten
Mal präsentiert die Ludwigsburger
Kreiszeitung bei der „Rund ums
Haus“ ein vielfältiges Angebot zu
Themen wie Sanieren, Bauen, Ener-
gie sowie Einbruchschutz und Um-
welt.

Rund 35 Unternehmen beraten Sie
individuell und stellen ihre Produkte
und Dienstleitungen vor. Egal, ob
Sie Fragen zu Energiegewinnung,
Energienutzung und -versorgung
oder zu den aktuellen Richtlinien
und Fördermöglichkeiten bei Sanie-
rung und Neubau haben, die Exper-
ten auf der Messe werden gemein-
sam mit Ihnen die für Sie richtige
Lösung finden. Auch für Ihre kleinen

und großen Projekte im Haus finden
Sie bei den Ausstellern Inspiration
und Beratung. Fachvorträge an bei-
den Tagen sowie eine kostenlose
Energieberatung verschiedener Un-
ternehmen runden das vielfältige
Programm ab.

Nutzen Sie diese Möglichkeit,
kommen Sie mit Experten ins Ge-
spräch und sammeln Sie neue Ideen
und Tipps für Ihre eigenen Projekte.

Viel Spaß auf der „Rund ums
Haus“!

Ihr
Gerhard Ulmer
Verleger

Gerhard Ulmer
Verleger Medienhaus U + U
Ludwigsburg

Fachwissen, praxisnah demonstriert
iebe Leserinnen und Leser,
Sie sind auf der Suche nach
einer Immobilie oder
möchten sich einfach über

die neuesten Entwicklungen auf
dem Wohnungsmarkt informieren?
Dann sind Sie herzlich zu unserer
Messe „Rund ums Haus“ im urban-
harbor am Wochenende des 10. und
11. Mai eingeladen.

Sie haben die Möglichkeit, sich in
persönlichen Gesprächen intensiv
beraten zu lassen und aus erster
Hand wertvolle Tipps zu erhalten.
Besonders möchte ich Sie außerdem
auf das Rahmenprogramm – die Ex-
pertenvorträge – hinweisen. Diese
können Sie an beiden Tagen ohne

L Voranmeldung besuchen. Freuen Sie
sich auf anschauliche und praxisna-
he Präsentationen der Spezialisten.
Ob Einbruchschutz, Wärmepum-
pen, Photovoltaik-Konzepte, Bad-
umbau oder Wohnraumbelüftung
bei Sanierungen: Erkenntnisreiche
Momente sind garantiert. Das ge-
naue Rahmenprogramm finden Sie
weiter hinten im Heft.

Wenn Sie mögen, merken Sie sich
außerdem schon die Termine der
kommenden Messen vor: Die Haus-
tiermesse „PETS“ findet am 26. & 27.
Juli in Freiberg statt. Eine Yoga- und
Achtsamkeitsmesse „Yoga & Health“
wird es am 13. & 14. September in
Tamm geben. Die Hochzeitsmesse

„Ja“ ist am 18. & 19. Oktober im
wunderschönen Residenzschloss zu
Gast. Im November folgen außer-
dem eine Reisemesse sowie eine Ge-
sundheitsmesse. Mehr erfahren Sie
unter www.veranstaltungen.lkz.de.
Alle Veranstaltungen organisiert das
Messeteam unseres Medienhauses
Ungeheuer + Ulmer.

Ich freue mich über Ihren Besuch
und wünsche Ihnen bis dahin alles
Gute.

Ihre
Irina Juckenburg
VerlagsleiterinIrina Juckenburg

Verlagsleiterin Medienhaus U + U
Ludwigsburg
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Impulse für das eigene Zuhause

Die Messe „Rund ums Haus“ findet in den Räumlichkeiten des urbanharbor statt und bietet Fachwissen rund ums Heim. Archivfoto: Andreas Becker

Die „Rund ums Haus“, aus-
gerichtet vom Medienhaus
Ungeheuer + Ulmer, ist die
ideale Messe für Familien,
Bauherren, Haus- und Woh-
nungseigentümer, Mieter so-
wie für alle, die ihren Wohn-
raum umgestalten möchten.

In der modernen, minimalistischen
Eventlocation im Ludwigsburger
Westen, dem urbanharbor, findet
die Messe „Rund ums Haus“ statt.
Hier informieren zahlreiche Ausstel-
ler über ihre innovativen Produkte
und Dienstleistungen rund um Haus
und Wohnen.

Informative Vorträge über die Tage
verteilt ergänzen das Messeangebot.

Die Fachmesse fürs Eigenheim
Haus- und Wohnungsbesitzer und

Mieter, die ihre eigenen vier Wände
bauen, renovieren, sanieren, neu
einrichten oder energieeffizienter
gestalten möchten, sollten sich das
Wochenende am 10. und 11. Mai frei
halten. Zum 9. Mal veranstaltet die
Ludwigsburger Kreiszeitung eine
Messe zum Thema Wohnungsbau,
Sanierung und Energie. Gestartet
war die Schau ursprünglich unter
dem Titel „Energie, Umwelt und
Handwerk“, seit 2019 heißt sie
„Rund ums Haus“.

Viele Fachexperten vor Ort
Weit über 30 Aussteller präsentie-

ren an den beiden Ausstellungs-
tagen, Samstag und Sonntag, Trends
und Informationen zu den zentralen
Themenbereichen der Messe: Bau-
en, Energie und Sanierung.

An den Ständen der Aussteller gibt
es Beratung und Anschauungsmate-
rial zu nahezu allem, was Haus- und
Eigenheimbesitzer und Mieter be-
schäftigt.

Jedes Themenfeld ist vertreten
Wer seine heimische Energiever-

sorgung erneuern will, kann sich
über Solaranlagen mit oder ohne
Batteriespeicher informieren, über
Wärmepumpen und auch Infrarot-

heizungen, die heute keineswegs
nur als Luxus dienen, sondern einen
Beitrag zur Wärmeversorgung im
Haus leisten können.

Für energetische Sanierungen an
der Außenhülle der Fassade haben
zahlreiche Aussteller Lösungen pa-
rat. Diese reichen von neuen, ener-
giesparenden Fenstern und Haustü-
ren über Rollos bis zu Dach und
Wänden.

Kostenlose Energieberatungen
Die Ludwigsburger Energieagen-

tur LEA sowie viele weitere Un-
ternehmen und Fachexperten bie-
ten vor Ort eine kostenlose Energie-
beratung an. Vorbeischauen lohnt
sich.

Ein Überblick über das Angebot
Die Auswahl der Aussteller lässt

keine Wünsche offen: beraten lassen
können sich die Besucherinnen und
Besucher zu schlüsselfertigen Ein-
und Mehrfamilienhäusern und zu
wichtigen Themenfeldern wie den
richtigen Sonnenschutz, Energieein-
sparungen oder Wetterschutz.

Wenn das Interesse besteht, die
Fassade, Treppen, Küche oder das
Bad zu sanieren, so findet man auch
hier die richtigen Fachexperten. Zu-
dem werden verschiedene Luft- und
Raumreinigungssysteme vorgestellt.
Auch zum Thema Dach- und Fassa-
denreinigung können sich die Besu-
cherinnen und Besucher genauer
informieren.
Wer sich genauer über PV-Anlagen,
Solarzaun oder generell zu Photo-
voltaik erkundigen möchte, findet
auch hier die richtigen Ansprech-
partner. Designmöbel, Raumpflege-
produkte oder Thermomix-Produkte
sowie Wasseraufbereitung runden
das Angebot ab.

■ Info: „Rund ums Haus“
10. und 11. Mai 2025
11 bis 17 Uhr
urbanharbor
Groenerstraße 9
71636 Ludwigsburg
lkz.de/RuH

Fachvorträge 2025
An beiden Ausstellungstagen ergän-
zen neben spannenden Aussteller
auch lukrative Fachvorträge das Pro-
gramm:

jeweils vier Vorträge finden am
Samstag und am Sonntag den Tag
über verteilt statt.

Dabei können sich Verbraucher
über die richtige Wohnraumbelüf-
tung informieren, über die Möglich-
keiten der Badverschönerungen er-

kundigen, oder mehr zum Thema
Wärmepumpe im Bestand erfahren.

Welches Photovoltaik-Konzept
passt zum Eigenheim? Auch daszu
gibt es einen Fachvortrag. Das The-
ma Einbruchschutz wird näher von
Polizeioberkomissar Markus Räuch-
le, Polizeipräsidium Ludwigsburg,
thematisiert. Hier erfährt man Wis-
senswertes sowie unter anderem die
richtigen Sicherheitsvorkehrungen.
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Gute Luft im eigenen Zuhause
Wie man den Wohnkomfort durch ein gutes Raumklima steigern kann

Ob jemand sich in seinen Wohnräu-
men wohlfühlt, hängt maßgeblich
auch vom Raumklima ab. Ein wich-
tiger Einflussfaktor ist das Wetter:
sommerliche Hitze, trockene Kälte
oder hohe Feuchtigkeit spielen eine
Rolle. Feinstaub und Pollen gelan-
gen bei Fensterlüftung in das Zu-
hause. Und auch die Bewohner be-
einflussen die Luft in Wohnräumen
stark. Sie atmen, kochen, putzen,
duschen und geben dabei nicht nur
Kohlendioxid an die Raumluft ab,
sondern auch Gerüche, Wärme und
Wasserdampf. Schon gewusst? In ei-
nem 3-Personen-Haushalt fallen bis
zu 10 Liter Wasser pro Tag in Form
von Wasserdampf in der Raumluft
an. Und zuletzt belasten Emissionen
aus Baumaterialien oder Möbeln
und Böden die Luftqualität.

Ausreichendes Lüften ist wichtig
Durch regelmäßiges Öffnen der

Fenster kann für einen ausreichen-
den Luftaustausch gesorgt werden.
Nachhaltiger, sicherer und komfor-
tabler ist allerdings eine andere Lö-
sung, die immer häufiger genutzt
wird: automatische Lüftungsanla-
gen. Moderne Systeme verbessern
den Wohnkomfort und senken
gleichzeitig den Heizenergiever-
brauch, indem sie einen Großteil der

Wärme in der Raumluft zurückge-
winnen.

Zwei Varianten von Lüftungen
Wer das Lüften seiner Wohnräume

einer Lüftungsanlage überlässt,
kann rund um die Uhr frische und
gefilterte Luft genießen. Grundsätz-
lich wird bei Lüftungssystemen zwi-
schen zwei Varianten unterschie-
den. Henning Schulz von Stiebel El-
tron kennt die Details: „Im Neubau
wird meist ein Zentralgerät einge-
setzt, das über Luftkanäle mit allen
Räumen verbunden ist. Dezentrale
Geräte arbeiten hingegen ohne
Zu- und Abluftrohre oder Kanäle in
jeden Raum. Die Installation ist ein-
facher, da die kleinen Einzelgeräte
direkt in die Außenwand eingebaut
werden. Daher kommen sie häufig
bei Sanierungen zum Einsatz.“

Werden Lüftungsanlagen mit Wär-
merückgewinnung eingesetzt, gehö-
ren Zugluft und Energieverschwen-
dung der Vergangenheit an. „Viele
Hausbesitzer machen sich vermut-
lich nicht bewusst, dass im Winter
durch die Fensterlüftung ein Groß-
teil der Heizwärme verloren geht,
das Einsparpotenzial ist enorm“, so
Schulz weiter. Da der Einbau von
Lüftungssystemen mit Wärmerück-
gewinnung zudem staatlich geför-

Frische Luft bei geschlossenen Fenstern: moderne Lüftungsanlagen machen das
Leben in den eigenen vier Wänden angenehmer. Foto: txn/Stiebel Eltron

dert wird, rechnet sich die Maßnah-
me meist überraschend schnell. Den
gestiegenen Wohnkomfort und die

Wertsteigerung für das Eigenheim
gibt es dann sozusagen als Bonus
dazu. (txn)
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TRAUMHAUS
ZUM GREIFEN NAH.

Persönlich für Sie vor Ort:
Bauberater Andreas Riechel
Mobil: +49 171 5349545
andreas.riechel@streif.de

www.streif.de

Stand-Nr. 6

Besuchen Sie uns am 10. und 11.05.25 auf
der Messe Rund ums Haus!

Besuchen Sie uns am Messestand 17.
Wir freuen uns auf Sie!

www.fingerhaus.de

WIR MACHEN SCHLUSS
MIT DEM UNERWARTETEN
BEIM HAUSBAU.

Das passende Grundstück finden

Um sich ein Haus ganz nach den eigenen Wünschen bauen
zu können, wird ein geeignetes Grundstück benötigt. Doch
auf welche Informationen sollten Baufamilien bei der Wahl
des Traumgrundstücks besonders achten?
Zuerst ist der Blick in den Bebauungsplan bei der Gemeinde
wichtig, um zu klären, wie das Grundstück bebaut werden
darf. Der Grundbucheintrag sollte auf Hypothekenlasten,
eingetragene Wegerechte oder ein mögliches Vorkaufsrecht
der Gemeinde überprüft werden.
Ist das Grundstück schon erschlossen? Die Kosten für den
Anschluss an die Kanalisation sowie an die Energie- und
Wasserversorgung können teuer werden. Baufamilien soll-
ten außerdem auf einen Erdgasanschluss achten, um die
Heizkosten zukünftig möglichst niedrig zu halten. Wichtig zu
wissen: Wer sich für eine umweltschonende Erdgas-Brenn-
wertheizung entscheidet, spart nicht nur an Betriebskosten,
sondern profitiert auch durch staatliche Förderung. Außer-
dem kann so auf den Bau eines Lagerraums für Öl oder
Pellets verzichtet werden.
Beim geplanten Bau eines Kellers sollte auf jeden Fall eine
Baugrunduntersuchung vorgenommen werden, um den
Grundwasserspiegel zu ermitteln. Die Infrastruktur über-
prüfen: weite Wege zum Einkaufen, Arzt oder Arbeitsplatz
verursachen Fahrkosten. (txn)
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Bonität auf Prüfstand

SCHUFA-Score: Welche Bedeutung hat er für eine Baufinan-
zierung? Eine der Unterlagen, die beim Antrag auf eine Bau-
finanzierung in Deutschland nicht fehlen darf, ist die Aus-
kunft der Schutzgemeinschaft für allgemeine Kreditsiche-
rung (SCHUFA).
In diese Bewertung der Bonität fließen neben persönlichen
Daten Informationen über vergangene und laufende Kredit-
geschäfte ein. Der SCHUFA-Score gibt Auskunft über die
Kreditwürdigkeit einer Person.
„Ein tadelloser Wert ist die beste Voraussetzung für eine
Zusage des Darlehens“, erklärt Kerstin Riege-Krause,
Spezialistin für Baufinanzierung bei Dr. Klein in Berlin.
Empfehlenswert ist es, alle zwölf Monate eine kostenlose
Auskunft anzufordern.(djd)
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Kosten senken, Chancen nutzen
Unabhängige Informationen und Beratungen können dabei helfen, einen gangbaren Weg ins eigene Haus zu finden

Die steigenden Baukosten sind für
die Deutschen das größte Hindernis
auf dem Weg zu den eigenen vier
Wänden. Das zeigt das aktuelle Bau-
herren-Barometer, für das der Ver-
braucherschutzverein Bauherren-
Schutzbund e. V. (BSB) regelmäßig
Mieterinnen und Mieter befragt, die
am Bau von Immobilieneigentum
interessiert sind. Bei ebenfalls stei-
genden Mieten suchen viele nach
Möglichkeiten, ihren Traum von der
eigenen Immobilien dennoch zu re-
alisieren. Wichtig ist es dabei, um-
fassende Informationen einzuholen
und ein Bauprojekt gründlich
durchzuplanen.

Finanzierungsmöglichkeiten prüfen
Ein erster Schritt ist die ehrliche

Bestandsaufnahme der finanziellen
Situation. Dazu gehört, Einnahmen
und Ausgaben gegenüberzustellen,
vorhandenes Eigenkapital realistisch
zu bewerten und Sparpotenziale zu
identifizieren. Je flexibler man bei
der Lage und der Größe von Haus
oder Wohnung ist, desto besser las-
sen sich Kosten einsparen. Gerade
bei begrenztem Budget lohnt es
sich, umfassende Infos über Förder-

Wie kann man die Kosten für ein eigenes Haus senken? Zum Beispiel, indem man größere Entfernungen zur Stadt in Kauf
nimmt. Foto: djd/Bauherren-Schutzbund/Getty Images/Ziga Plahutar

möglichkeiten einzuholen. Staatli-
che Förderprogramme wie KfW-Kre-
dite oder regionale Zuschüsse kön-
nen die Finanzierung deutlich er-
leichtern.

Darüber hinaus können familiäre
Unterstützung oder auch Crowdfun-
ding-Modelle eine Option sein, um
die Eigenkapitalquote zu erhöhen.
Auch eine Einliegerwohnung zur
Vermietung oder das Teilen von Ge-

meinschaftsräumen kann eine krea-
tive Lösung sein, um Kosten zu re-
duzieren und Einnahmen zu erzie-
len.

Unabhängige Beratung
Unabhängige Beratung und Infor-

mation durch Verbraucherschützer
wie den BSB geben Orientierung
und helfen dabei, die eigenen
Möglichkeiten einzuschätzen. Unter

www.bsb-ev.de – Menüpunkt Veran-
staltungen – finden Interessierte ak-
tuelle Termine für Web-Seminare,
Messen oder regionale Events.

Überdies können Bauherrenbera-
ter die Verbraucher auch bei der Be-
wertung und dem Vergleich von An-
geboten unterstützen und sie bei
der Planung und Umsetzung von
Haus- oder Wohnungsprojekten be-
gleiten. (djd)

Schwabenhaus Info-Center Stuttgart | Wilhelm-Pfitzer-Straße 26 | 70736 Fellbach
Tel.: 0711 24 82 64 65| projekt-team-stuttgart@schwabenhaus.de | www.schwabenhaus.de

_DER PARTNER
FÜR IHR TRAUMHAUS

BESUCHEN SIE UNS
AN STAND 19!
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Innovationen für Küche und Bad
Uhl Schöner Leben – City of
innovative Living bietet zur
Messe Rund ums Haus Inno-
vationen und neue Impulse,
bei denen sich alles um das
eigene Zuhause dreht.

Im Mittelpunkt der Messetage ste-
hen zwei zentrale Lebensräume: die
Küche und das Bad – Orte des Wohl-
befindens, des Genusses und der Le-
bensqualität.

In der außergewöhnlichen Atmo-
sphäre des Einrichtungshauses – ei-
ne alte Fabrikhalle mit 42 originalen
Seecontainern – können die Besu-
cher auf 2.700 Quadratmetern
Wohnwelten hautnah erleben. Von
stilvollen Küchen über moderne
Wohnmöbel bis hin zu Heimtextilien
und Wohnaccessoires. Die Ausstel-
lung ist während der Messetage
ganztägig geöffnet und lädt die Be-
sucherinnen und Besucher zur Ent-
deckungstour durch die City of in-
novative Living ein.

Ein Highlight im Küchenbereich
ist die Präsenz des Premium-Geräte-
herstellers Gaggenau. Bei Live-
Kochvorführungen erleben Gäste
die neue Geräteserie „Expressive“ in
Aktion – begleitet von kulinarischen

Hereinspaziert! Bei Uhl Schöner Leben findet sich die perfekte Inspiration für das eigene Zuhause. Foto: Uhl

Köstlichkeiten und spannenden Ein-
blicken in die Welt des Kochens mit
High-End-Technologie. Genuss, Lei-
denschaft und Innovation stehen
dabei im Vordergrund.

Des Weiteren dürfen sich Besu-
cherinnen und Besucher auf eine
inspirierende neue Badausstellung
freuen, die moderne Badgestaltung
mit all ihren Facetten zeigt. Hierzu
präsentieren sich die neu aufge-
nommenen Partner Vallone und Do-

movari, die für außergewöhnliches
Design, hochwertige Materialien
und innovative Lösungen im Badbe-
reich stehen.

Ob elegante Waschtische, maßge-
fertigte Badmöbel oder stilvolle Ar-
maturen – hier trifft Funktion auf
Ästhetik. Ergänzt wird das Angebot
durch den Partner Wall&Deco –
Duschtapeten, die mit neuster Tech-
nik nun sogar direkt in der Dusche
einsetzbar sind. Wasserdicht, langle-

big und in beeindruckenden De-
signs verfügbar, ermöglichen sie ei-
ne völlig neue Herangehensweise an
Badgestaltung – kreativ, individuell
und durchdacht bis ins kleinste De-
tail. Die Messe bietet den Besuche-
rinnen und Besuchern nicht nur In-
formation, sondern vor allem Inspi-
ration zum Anfassen – Tage voller
Ideen, Eindrücke und Erlebnisse
rund ums Wohnen, Leben und Ge-
nießen.

Ihre Finanzen. Unsere Expertise.

Immobilienfinanzierung

Vermögensaufbau

Versicherungen

Altersvorsorge

Wir beraten Sie unabhängig und persönlich
– in allen Lebensphasen.

www.finanzexperten.de

timo.markmann@finanzexperten.de

0176 - 45 18 53 77
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Bauen Sie mit uns –
mit Blick in die Zukunft.

Bauunternehmung Böpple GmbH | Wannenäckerstraße 77 | 74078 Heilbronn | Tel. 07131 2610-200

www.boepplebau.de

Entdecken
Sie Ihr Traumhaus mit

unserer 3D-Brille
auf der Rund ums Haus

Stand 5

Schlüsselfertig mit modernster Energietechnik.
Individuell geplant mit innovativer 3D-Technologie.
Sicher mit Festpreisgarantie und höchster Baukompetenz.
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11.30 Uhr
bis
12.15 Uhr

Wohnraumbelüftung im Zuge einer Sanierung
Dietmar Lust, Geschäftsführer Lust Energie + Technik

12.30 Uhr
bis
13.15 Uhr

Einbruchschutz
Markus Räuchle, Polizeioberkommissar
Polizeipräsidium Ludwigsburg

13.30 Uhr
bis
14.15 Uhr

Wärmepumpe im Bestand/
Mehr als 20 Jahre Praxiserfahrung
Markus Rausch, Geschäftsführer Rausch GmbH

14.30 Uhr
bis
15.15 Uhr

Bad verschönern, wenig Fugen, tolle Optik
Paul Heinze, Geschäftsführer Platten Heinze
GmbH und Co.KG

15.30 Uhr
bis
16.15 Uhr

Photovoltaik-Konzepte zukunftsweisend gedacht
Ralf Kleinknecht, Vorstand SolarConsult AG

11.30 Uhr
bis
12.15 Uhr

Photovoltaik-Konzepte zukunftsweisend gedacht
Andreas Gotthardt, SolarConsult AG

12.30 Uhr
bis
13.15 Uhr

Wärmepumpe im Bestand/
Mehr als 20 Jahre Praxiserfahrung
Markus Rausch, Geschäftsführer Rausch GmbH

13.30 Uhr
bis
14.15 Uhr

Bad verschönern, wenig Fugen, tolle Optik
Paul Heinze, Geschäftsführer Platten Heinze
GmbH und Co.KG

14.30 Uhr
bis
15.15 Uhr

Einbruchschutz
Markus Räuchle, Polizeioberkommissar
Polizeipräsidium Ludwigsburg

15.30 Uhr
bis
16.15 Uhr

Wohnraumbelüftung im Zuge einer Sanierung
Dietmar Lust, Geschäftsführer Lust Energie + Technik

Rahmenprogramm
Vorträge Samstag Vorträge Sonntag

Änderungen vorbehalten
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PRÄSENTIERT

Messe rund ums Tier

26.+27. Juli
Prisma in Freiberg
Marktplatz 2, 11–17 Uhr

Jetzt informieren
www.lkz.de/tiermesse

25.+26. Juli
Marstall Center, Ludwigsburg
9.30–20 Uhr

PRÄSENTIERT

Jetzt informieren
www.lkz.de/karrieremesse

Die Karrieremesse
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Aufzug Bestandg

Info
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F0 T-Glanz Fassadenreinigung (Meisterbetrieb)
F1 Gutjahr Malerwerkstätten GmbH
F2 Thomas Straubmüller - Wasseraufbereitung

F3 LUST Energie + Technik
F4 So geht‘s Systemlösungen GmbH
F5 Wüstenrot Energieberatung
F6 Biomotiv Bau - Lehmbau
F7 Polizeipräsidium Ludwigsburg
F8 Winter Haussanierung
F10 finanzexperten.de
F11 Vorwerk Deutschland
F12 Sanierungsteam Berger
F13 Platten Heinze
Foyer Uhl Schöner Leben | City of innovative Living

1 Krasniqi GmbH
2 Schlosserei+Metallbau Reisinger
3 HEIM & HAUS
4 Sieben Umzüge GmbH
5 Böpple
5.1 Enpal B.V.
6 Streif Haus GmbH
7 SolarConsult AG
8 Rausch GmbH
9 AMB Massivhaus
10 Wasseraufbereitung D. Thumm
11 Agentur für Finanzplanung Nils Leidenberger
12 Hyla Germany
13 Energieagentur Kreis Ludwigsburg LEA e. V.
14 Holzhandel Griesshaber GmbH
15 Schreinerei + Treppenbau Ihle
16 SCHWABEN SOLAR
17 FingerHaus GmbH
19 Schwabenhaus GmbH
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Eingang Grönerstr. 9

Eingang Messe
Foyer EG
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PIONIERE DER PHOTOVOLTAIKBRANCHE

PARTNER FÜR DEINE SOL ARANL AGE                www.krasniq i-so lar.de

SOLARFÜR EIGENHEIM & INDUSTRIE
Langjährige ErfahrungMit 120 Mitarbeitern und 18 Jahren Erfahrung  in der PV-Branche verfügen wir über ein umfassendes Fachwissen.Hochwertige ProdukteWir setzen auf Premium-Produkte von renommiertendeutschen Herstellern, um Qualität und Effizienz sicherzustellen.Deutschlandweite AbdeckungDeutschlandweite AbdeckungUnsere Dienstleistungen erstrecken sich über ganz Deutschland. Um den Installationsprozess reibungslos zu gestalten, bieten wir alles aus einer Hand an.Umfangreiche ProjektumsetzungWir haben bereits über 25.000 PV-Anlagen erfolgreich installiert und in Betrieb genommen.Qualifiziertes FachwissenQualifiziertes FachwissenAls zertifizierter Elektromeisterfachbetrieb gewährleisten wir eine professionelle und sichere Installation.

Energiewende in Haushalten steigt
Laut einer Solarstromstudie wurden 2023 rund eine Million Solaranlagen auf deutschen Dächern installiert

Wer als Hausbesitzerin oder Haus-
besitzer Solarstrom auf dem Dach
erzeugt und damit einen Großteil
des Energiebedarfs selbst deckt,
wird als Prosumer bezeichnet.

Mehr als elf Millionen Ein- und
Zweifamilienhäuser könnten in
Deutschland Sonnenstrom wirt-
schaftlich produzieren und die
Energiewende vorantreiben, sie bil-
den das sogenannte Prosumer-Po-
tenzial.

Sparpotenzial liegt bei
730 Milliarden Euro

Der von EUPD Research im Auf-
trag des Ökostromanbieters Licht-
Blick ermittelte aktuelle Prosumer-
Index ist um fast 45 Prozent auf 16,9
von 100 möglichen Punkten gestie-
gen. „Obwohl noch sehr viel Luft
nach oben ist, nimmt die Energie-
wende in deutschen Eigenheimen
richtig Fahrt auf“, resümiert Anja
Fricke, Unternehmenssprecherin
des Ökostromanbieters, die Ergeb-
nisse der Studie.

Dass es vorangeht, hat nicht zu-
letzt finanzielle Gründe: In 20 Jahren
könnten Prosumer in Deutschland
mit dem Einsatz aller verfügbaren
Technologien Schätzungen zufolge
bis zu 730 Milliarden Euro einspa-
ren.

Boom bei PV-Anlagen
geht aktuell weiter

Der Report untersucht insgesamt
sieben Schlüsseltechnologien für die
Energiewende im Eigenheim. Vor al-
lem PV-Anlagen boomen bei Eigen-
tümern: Rund eine Million neuer
Systeme wurden 2023 auf Ein- und
Zweifamilienhäusern installiert, das
Prosumer-Potenzial wird damit
schon zu 27,1 Prozent ausgeschöpft.
Auch bei Wallboxen, Wärmepum-
pen, Heimspeichern, Energiema-
nagementsystemen und E-Autos
wurden die entsprechenden Poten-
ziale 2023 deutlich besser ausge-
nutzt als noch im Jahr zuvor.

Mit Smart Metern den Energiebedarf
viel effizienter steuern

Die sechs Technologien, so Fricke,
würden ihr Potenzial erst durch die
Nutzung eines dynamischen Strom-
tarifs vollends entfalten können.
Dann könnten Prosumer-Haushalte
an den Strommarkt angebunden
und zu einem sogenannten virtuel-
len Kraftwerk zusammengeschaltet
werden: „Damit ließen sich zehn
mittlere Kohlekraftwerke ersetzen,
die derzeit bei hohen Netzverbräu-
chen noch hochgefahren werden.“
Virtuelle Kraftwerke entlasten da-
durch nicht nur das Klima, sondern

Das sogenannte Prosumer-Potenzial durch den Einsatz einer PV-Anlage auf dem
Dach wird in Deutschland immer besser ausgenutzt.

Foto: djd/LichtBlick SE/fotolia/Simon Kraus

sorgen auch für zusätzliche Erlöse
bei Prosumern, da ihre Verbräuche
gleichzeitig nach Preissignalen aus
dem Markt gesteuert werden. „Mit
anderen Worten: Überschüssiger
Strom kann am Markt verkauft wer-
den, wenn der Börsenpreis beson-
ders hoch ist.

Andersherum kann Strom zu Zei-
ten, in denen die eigene PV-Anlage
nicht genug Strom produziert und

der Börsenpreis niedrig ist, günstig
eingekauft werden“, erklärt Anja
Fricke.

Um einen dynamischen Stromtarif
sinnvoll nutzen zu können, benöti-
gen Prosumer ein Smart Meter, also
ein intelligentes Messsystem. „Doch
nur 0,7 Prozent aller Prosumer be-
sitzen es – das ist besorgniserre-
gend“, so Unternehmenssprecherin
Anja Fricke. (djd)
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Wir sind Ihr kompetenter Ansprechpartner rund
um Photovoltaik-Anlagen und Stromspeicher.

Ob Neubau, energetische Sanierung oder Auf-
wertung Ihrer Bestandsimmobilie: die passende
Anlage bietet enorme Möglichkeiten zur
Kostenersparnis und Energieautarkie.

PHOTOVOLTAIK-
ANLAGEN VOM
MEISTERBETRIEB

Jetzt beraten lassen!

www.schwabensolar.com

07042 - 81 86 219
kontakt@schwabensolar.com

SCHWABEN SOLAR GmbH

Grempstraße 20, 71665 Vaihingen/Enz

ENDLICH SCHLUSS MIT
HOHEN STROMKOSTEN!

Setzen Sie auf eigenen Solar-
strom und profitieren Sie von:

• innovativen Lösungen,
statt Standardansätzen

• topaktueller und zuverlässiger
Technologie, für garantiert
höchste Effizienz

• dank individuell angepasster
Konzepte senken Sie Ihre
Energiekosten sofort

Jetzt unverbindlichen
Beratungstermin vereinbaren:

www.solarconsult.de/anfrage

SolarConsult AG · Steinbeisstr. 20 · 71691 Freiberg a.N.

SolarConsult – Ihre regionalen Experten
für Photovoltaik seit 2003.

Tel. 07141 696266-0
info@solarconsult.de
www.solarconsult.de

Ökologisches Bauen liegt im Trend

In Zeiten der Energiewende legen moderne Baufamilien viel
Wert auf ein umweltschonendes Energiekonzept ihres zukünf-
tigen Eigenheimes. Um dieses uneingeschränkt planen und
umsetzen zu können, müssen sich Bauherren schon vor dem
Kauf des Baugrundstückes genau informieren. Dafür emp-
fiehlt sich ein Blick in den Bebauungsplan der Gemeinde, um
festzustellen, was und wie auf dem Grundstück überhaupt ge-
baut werden darf. Besonders in Neubaugebieten gibt es er-
hebliche Auflagen. Ausschlaggebend ist zudem die Erschlie-
ßung des Grundstückes. Clevere Baufamilien prüfen deshalb,
ob ein Erdgasanschluss vorhanden ist. Die Heizkosten können
durch den effizienten und kostengünstigen Energieträger
langfristig gesenkt werden. Viele Baufamilien möchten darauf
nicht verzichten, denn moderne Erdgas-Brennwertanlagen
erreichen eine hohe Energieeffizienz. Gleichzeitig schonen sie
die Umwelt, da sie weniger CO2 ausstoßen. In Kombination
mit Solartechnik sinken die Heizkosten noch weiter. Der Ein-
bau wird vom Staat finanziell gefördert – das schont den Geld-
beutel zusätzlich. (txn)

Foto: Bet_Noire/Thinkstock/txn
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WWW.S IEBEN-UMZUEGE.DE

EINLAGERUNG

UMZÜGE

EIN- UND
AUSPACKSERVICE

MÖBELMONTAGE

ENDREINIGUNG

ENTSORGUNG

BESUCHEN SIE UNSEREN
MESSESTAND UND SICHERN
SIE SICH EXKLUSIV 10% RABATT
AUF IHREN NÄCHSTEN UMZUG!

UNSERE
LEISTUNGEN

JETZT BERATUNG
EINFORDERN!

07141 49314 70
INFO@SIEBEN-UMZUEGE.DE

WWW.S IEBEN-UMZUEGE.DE

EINLAGERUNG

UMZÜGE

EIN- UND
AUSPACKSERVIC

MÖBELMONTA

ENDREINIGUNG

ENTSORGUNG

UNSERE
LEISTUNGEN

CE

GE

JETZT BERARAR TATA UNG
EINFORDERN!

07141 49314 70
INFO@SIEBEN-UMZUEGE.DE

Trinkwasseruntersuchung
Wasseraufbereitung
Wasserbelebung

Trinkwasserfilteranlage

Thomas Straubmüller
t.straubmueller@gmx.de

0151 / 12 888 000



Wasser Wärme Luft

Gartenstraße 49 (Im Horben) · 71560 Sulzbach
Telefon: (07193) 91 90 01 · E-Mail: info@wasser-waerme.de

www.wasser-waerme.de · www.diewärmepumpenflüsterer.de

www.zewotherm.de

ZEWOWärmepumpe «LAMBDA»
• Weltweit effizienteste Luft-Wärmepumpe (Monoblock-Ausführung)

• Minimale Betriebskosten durch SCOP > 5,5 (COP bei A2W35 > 5)

• Niedrigste Schallwerte am Markt

• Umweltfreundliches Kältemittel R290

• Made in Germany

Konfigurator

Wärmepumpe

«LAMBDA»

1 90 01 · E-Mail: info@wasser-waerme.de
me.de · www.diewärmepumpenflüsterer.de

Solarstrom für die Wärmepumpe
Clevere und nützliche Tipps zu Wärmepumpen und PV-Anlagen mit smartem Energiemanagement

Die eigene Photovoltaik-Anlage ist
endlich montiert, die Wärmepumpe
angeschlossen – der Traum von Un-
abhängigkeit vom Stromanbieter
scheint greifbar. Viele, die ein Eigen-
heim bewohnen, verbinden mit die-
ser Kombination große Erwartun-
gen. Doch wie realistisch ist das?
Wie die Kombination von Photo-
voltaik-Anlagen und Wärmepumpe
wirklich einen sinnvollen Nutzen
bringt, erläutert die Energieberatung
der Verbraucherzentrale.

Unabhängiger sein vom
Stromversorger

Grundsätzlich richtig: Haushalte,
die eigenen Solarstrom für ihre Wär-
mepumpe nutzen, können unab-
hängiger vom Stromversorger wer-
den und gleichzeitig zum Klima-
schutz beitragen. Das gilt jedoch nur
in bestimmten Maßen. Auch bei op-
timalen Rahmenbedingungen lässt
sich ein Haus nicht ausschließlich
mit Solarstrom versorgen: Selbst
wenn das Eigenheim nur sehr wenig
Strom verbraucht und über eine op-
timale Dämmung verfügt, können
maximal etwa 60 Prozent des Strom-
bedarfs selbst erzeugt werden, so die
Experten der Energieberatung der
Verbraucherzentrale. Ein Grund da-
für: Die Menge an produziertem

Solarstrom schwankt im Jahresver-
lauf stark. Die Photovoltaikanlage
produziert im Sommer den meisten
Strom – der Wärmebedarf liegt aber
im Winter am höchsten. Auch Batte-
riespeicher können diesen zeitli-
chen Versatz nur bedingt ausglei-
chen: Sie speichern Solarstrom für
einige Stunden oder über Nacht –
nicht aber über mehrere Tage hin-
weg, so die Energieberatung der Ver-
braucherzentrale. Zudem hängt die
Zulieferung von Solarstrom auch da-
von ab, wie sonnig einzelne Tage
ausfallen.

Lohnende Anschaffung
für das Eigenheim

Dennoch lohnt sich die Kombina-
tion aus Photovoltaik und Wärme-
pumpe – wenn einige Voraussetzun-
gen erfüllt sind. So spielt die energe-
tische Qualität des Hauses eine
wichtige Rolle. Je besser das Gebäu-
de gedämmt ist, desto geringer der
Heizbedarf – und desto größer der
Anteil an Strom, den die PV-Anlage
tatsächlich abdecken kann. Um die
Effizienz zusätzlich zu steigern,
empfehlen sich smarte Energiema-
nagement-Systeme. Sie priorisieren
beispielsweise Stromverbraucher im
Haushalt so, dass der selbst erzeugte
Solarstrom möglichst effektiv ge-

Solarstrom clever nutzen: Bei einer gut gedämmten Immobilie kann die
Wärmepumpe effizient genutzt werden. Foto: vzbv/AdobeStock_anatoliy_gleb

nutzt wird. Erst wenn der Haushalts-
bedarf gedeckt ist, versorgt das
System die Wärmepumpe oder den
Batteriespeicher.

Auch sogenannte SG-Ready-
Schnittstellen können unterstützen:
Sie ermöglichen es, überschüssigen
Solarstrom direkt zu nutzen, etwa
indem die Wärmepumpe das Warm-
wasser auf Vorrat erwärmt. So bleibt
mehr Energie im Haus, bevor die
Einspeisung ins Netz erfolgt.

Noch mehr Informationen und
Tipps zu Wärmepumpen und PV-
Anlagen gibt es bei der Energie-
beratung der Verbraucherzentrale –
online, telefonisch oder im persönli-
chen Gespräch.

Hier kann man auch kostenlose
Online-Vorträge rund um das
Thema Energie buchen: www. ver-
braucherzentrale-energieberatung.de
oder kostenfrei unter der Rufnum-
mer (0800) 809 802 400. (txn)
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Schreinerei und Treppenbau Ihle GmbH
Wiesengraben 3/2, 89155 Erbach-Ringingen

Telefon 07344/92866, Telefax 07344/928670
info@treppenbau-ihle.de, www.treppenbau-ihle.de

WIR
VERSCHÖNERN
IHR BAD
MIT FLIESEN.

Friedenstraße 88
71636 Ludwigsburg
Tel.: 07141 924068
heinze@platten-heinze.de
www.platten-heinze.de

FLIESENVERLEGUNG FLIESENHANDEL SANIERUNGSARBEITEN

Ihr Partner für

griesshaber.de

· Sanierung
· Fassade
· Treppen
· Küchen
· Bad

Impressum
Anzeigensonderveröffentlichung
„Rund ums Haus – 
Die regionale Fachmesse“

Verlag und Druck:
Ungeheuer + Ulmer KG GmbH + Co.
Verlag der Ludwigsburger Kreiszeitung.
Körnerstraße 14–18.
71634 Ludwigsburg.
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Denise Kupka, Susanne Müller-Baji,
Boris Mönnich.

Bilder:  Agenturen, privat, Adobe Stock,
LKZ-Archiv.
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Gut geplant: Bad ohne Barrieren

Barrierefrei baut es sich kaum teurer als „konventionell“. Zu
diesem verblüffenden Ergebnis kommt eine aktuelle Studie im
Auftrag des Deutschen Städte- und Gemeindebundes. Wird
Barrierefreiheit gut geplant, liegt der Unterschied in den Ge-
samtkosten bei ungefähr einem Prozent. Die Gestaltung durch
einen Profi ist dabei unverzichtbar. Das zeigt sich vor allem
beim Badezimmer. Denn im Vergleich zu anderen Räumen
sind nachträgliche bauliche Veränderungen nur mit erhebli-
chem Aufwand möglich. Gleichzeitig ist das Bad ein Ort erhöh-
ter Unfallgefahr, die sich durch die Auswahl der richtigen Pro-
dukte und Baustoffe aber minimieren lässt. Hier hilft die Be-
ratung durch einen Fachbetrieb. Die Experten vor Ort wissen,
welche Faktoren besonders wichtig sind, denn Barrierefreiheit
hängt von vielen Details ab. Beispielsweise: Im Neubau einer
jungen Familie müssen noch keine Haltegriffe neben dem WC
oder eine Einstiegshilfe für die Badewanne vorhanden sein –
sollten später jedoch problemlos nachgerüstet werden kön-
nen.
Eine ebenerdige Dusche ist sicherer und komfortabler und hat
den positiven Nebeneffekt, den Raum dank des durchgehen-
den Fußbodens optisch größer wirken zu lassen. Waschbe-
cken sind im Idealfall stufenlos in der Höhe verstellbar und die
Armaturen können auch sitzend leicht erreicht werden. Sogar
die Farbgebung spielt eine Rolle, um Spiegelungen und Irritati-
onen zu vermeiden und die Sturzgefahr zu senken. Wer diese
und viele andere Details schon bei der Planung berücksichtigt,
erhöht nicht nur den Wohnkomfort, sondern kann im Alter
länger in den eigenen vier Wänden leben. Den Profi vor Ort
finden Eigenheimbesitzer und Bauherren am besten im
Internet. (txn)

Foto: txn
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Zink ist ein seit Jahrhunderten bewährter Baustoff. Foto: Rheinzink/txn

Bauen mit Zink
Tradition und Trend: Zink ist umweltverträglich

Zink ist einer der Grundbausteine des
Lebens. Es kommt als Spurenelement in
der Nahrung vor, ist Wundheilstoff in
Salben und natürlicher Bestandteil der
Umwelt. Auch im Baubereich ist Zink
seit Jahrhunderten sehr präsent und hat
sich als strapazierfähiger Baustoff be-
hauptet, der heute in puncto Wertbe-
ständigkeit, anspruchsvolles Design und
Nachhaltigkeit gefragter denn je ist. Ob
als Dacheindeckung, zur Fassadenbe-
kleidung oder als Dachentwässerungs-
system – Zink ist vielseitig verwendbar
und gilt bundesweit als nachhaltiger
und ökologischer Baustoff.

Dennoch sollten sich Eigenheimbesit-
zer im süddeutschen Raum vor dem Bau
von Metalldächern oder Fassadenver-
kleidungen aus Zink erst mit ihrer Kom-
mune in Verbindung setzen. Denn er-
staunlicherweise gibt es in wenigen Ge-

meinden noch Einschränkungen durch
Formulierungen in den Bebauungsplä-
nen. Das nimmt Bauherren die Möglich-
keit, sich frei für die Gestaltung des Ei-
genheims zu entscheiden. Dabei ist die
Sachlage klar: „Zink für den Einsatz an
Gebäuden trägt eine CE-Kennzeich-
nung“, betont Frank Neumann von der
Initiative Zink. „Damit handelt es sich
um ein europaweit zugelassenes Bau-
material, dessen Verwendung ohne Risi-
ko für Mensch und Umwelt uneinge-
schränkt erlaubt ist.

Auch das unabhängige Institut Bauen
und Umwelt hat Zink nach umfassender
Bewertung seines gesamten Lebenszyk-
lus als umweltverträgliches Bauprodukt
eingestuft. Wer Fragen zur Umweltver-
träglichkeit von Zink hat, findet im In-
ternet viele kompetente Ansprechpart-
ner. (txn)

Christofstr. 47 | 74366 Kirchheim

Tel. 07143-959610
info@so-geht-s.de

Christofstr. 47  |  74366 Kirchheim

Tel. 07143-959610Tel. 07143-959610
info@so-geht-s.de

Tel. 07143-959610

Made inMade in
AustriaAustria

Biomasseheizungen | Wärmepumpen | Solaranlagen Marie-Curie-Str. 14 -16 | D-64653 Lorsch | 06251 13 665- 00 | office@solarfocus.de

Perfektion und Leidenschaft
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HEIM & HAUS®
Markisen
Rollläden
Kunststofffenster

Haustüren/Vordächer
Renovierungs-Dachfenster

Terrassenüberdachungen
Garagenrolltore

HEIM & HAUS Kundenzentrum

Beratung · Produktion · Montage · Service
Al les aus einer Hand

Mo.-Do. 8.00-12.00 Uhr 13.30-18.00 Uhr
Fr. 8.00-12.00 Uhr 13.30-17.00 Uhr
Sa. 10.00-13.00 Uhr

Leopold-Dony-Str. 19 · 76456 Kuppenheim-Oberndorf
Öffnungszeiten:

Telefon 07225-988270
www.heimhaus.de



wuestenrot-energieberatung.de

Unsere Leistungen:
• Geförderte Energieberatung / Sanierungsfahrplan
• Energetische Fachplanung und Baubegleitung
• Energieausweise

Energieverbrauch senken.
Immobilienwert erhöhen.

Telefon 07141 60 33 27 · Dornierstraße 4
71679 Asperg · www.schlosserei-reisinger.de

Schlosserarbeiten in

Stahl & Edelstahl!

Dornierstraße 1 • 71679 Asperg • www.gutjahrmaler.de

Unsere Leistungen im Überblick:
Fassadengestaltung • Klassische Maler- und

Tapezierarbeiten • Trockenbau • Innen- und Außenputz
Wärmedämmverbundsysteme

Wir gestalten Ihr Zuhause –
besuchen Sie uns am Stand F1!Eine gute Vorbereitung aufs Beratungsgespräch ist wichtig. Foto: Adobe Stock/vzbv

Gut vorbereitet sein lohnt sich
Energieberatung lohnt sich mit einer gründlichen Vorbereitung

Es gibt viele Möglichkeiten, im eigenen
Zuhause Energie zu sparen. Eine Energie-
beratung durch Fachleute hilft dabei, pas-
sende Maßnahmen zu ergreifen. Mit etwas
Vorbereitung gelingt eine zielführende Be-
ratung noch besser. Ein paar Vorüber-
legungen und Unterlagen reichen schon.

Im Vorfeld der Beratung sollten Eigentü-
mer und Mieter für sich klären, worum es
im Beratungsgespräch überhaupt gehen
soll, und ihr Anliegen möglichst präzise
formulieren. Das gilt nicht nur für die Un-
terscheidung, ob sie allgemeine Informati-
onen zu Energiesparmöglichkeiten im All-
tag wünschen, einen Überblick über För-
dermöglichkeiten für energetische Sanie-
rung oder gar schon konkrete Sanierungs-
pläne haben.

Wer bereits weiß, dass das Dach neu ge-
dämmt oder die Heizung getauscht wer-
den soll, überlegt am besten vorher, wel-

che Ziele bei der Sanierung im Vorder-
grund stehen. Geht es vorrangig um mehr
Wohnkomfort? Sollen vor allem die Heiz-
kosten sinken? Wünschen sich Eigentü-
mer eine deutliche Wertsteigerung? „Sol-
che Fragen bestimmen mit, welche Sanie-
rungsmaßnahmen empfehlenswert sind,
und beeinflussen den finanziellen Auf-
wand“, weiß Martin Brandis von der Ener-
gieberatung der Verbraucherzentrale.

Zum Beratungstermin sollten die wich-
tigsten Daten und Fakten zu Haus und zur
Heizanlage vorliegen. „Je mehr Informati-
onen zur Verfügung stehen, desto schnel-
ler können Energieberater Probleme er-
kennen und gute Lösungen empfehlen“,
so Brandis. Sein Tipp: Checklisten helfen
Eigentümern und Mieten dabei, die Über-
sicht zu behalten und wichtige Informati-
onen und Unterlagen für eine zielgerich-
tete Beratung zusammenzustellen. (txn)

REINIGEN STATT STREICHEN
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RUND
UMS
HAUS
Die regionale Fachmesse



SPEZIELLE
AKTIONEN
WÄHREND

DER MESSE AM
10. UND 11. MAI

Eigentumswohnungen und
Gewerbeeinheit zu verkaufen.
„Zollern12“ in Ludwigsburgs
Südstadt.
• 43 moderne 2- bis 4-Zimmer-Wohnungen

mit ca. 56 m² bis ca. 88 m² Wohnfläche

• 1 Gewerbeeinheit mit ca. 130 m² Nutzfläche und
Außenbereich

• Hochwertige Ausstattung,
KfW-Effizienzhaus-55-EE, Zentrale Lage

Vertri
ebsst

art:

10.Ma
i 2025

, 13 bi
s 16 U

hr

Hohen
zoller

nstraß
e 14,

71638
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QR-Code scannen
und mehr erfahren. unverbindliche Illustration
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